
Statt Bußpredigt TratsclrJon alten Schachteln
PBG-Chef Schmidt und ,,Lampcnfiebcr"-Truppe nehmen Grünrvalder Probleme ironisch aufs Korn

V o n  J u i i a n  I l : r f f

Gr i lnwa ld  r  l i i n  b isser l  r ras
zum Derbleckcn gibt's imnrer,
selbst in Grün\(ald, rvo sich die
Kommunalpolit ik nrcist sls KoIr-
sensdemokrslie auf gcdicgerrem
FinaDzfundamcnt präsentiert,
I löchste Zeit also, das PBC-Slark-
bierfest nach zryeijährigcr Pause
wieder ols fcste GriifJe irn Veran-
staltungskalcnder zu install iercn,
dachte mao sich bei dcr Fteien
WählervereiDigung.

Nachdem das ,,I 'urstharrs Wor-n-
brurn", seit Anfang der 80er Jah-
re Schauplatz fur Grun!vaids Bei-
trag zur Starkbielzeit, als Veran-
staltungsort nicht mehr rn Frage
kam, machte PlIo-Vorsltzender
Oliver Schmidt Encle letzten Jah-
res den ,,Brückenwirt" als ideale
Ahemative aus. Di'r mlt knapp
300 Plätzen deutlich glollere Saal
harie slch schon zu lSegrnn des
Abends korlplett gcfüllt, so dass
sich die PBG urn deD Fortbestand
iher beliebten Veranstalturg
licht zu solgen bra]"lcht.

Passend zum neuen Ort, wulde
auI der Bühne auf neue Art der-
bleckt, nämlich nrcht mehr per

Süßmcierschcr Bußpredigt, son-
dern szenisch, unter MithilJe der
im Ilrückenwirt beheimateten
Thea ler t ruppc , ,Lampen l ieber " .
Cliristian !-ey, einer der aktivsten
,,LampenIieber"-Mimen, l ielerte
sich als alte Sehachtel ,,Gretel"
eln ortsspezif isches Ratsch-Dueu
mit ,,Olivia", einer ebenJalls betag-

Bcirn Sterkbiaranstich (u.1.) Olioer Schmid, Christine Sperber und
S' t, ja Bahner uon der Theq.tcrti l tppe ;,Lampenfieber" und, Hubefius
Lltr{tner. Foto: Schunk

le P.äsente findet der Sehenker im
neuen Wertstoffhol wieder und
der,,Forsthaus"-Wirt lässt seine
Silvestergäste einfach vor der Trir
stehen, der Castireundschaft sei-
nes Wörnbrunncr Nachbarn hilf-
los ausgeliefert.

Apropos Wörnbrunn, gleich da-
hinter tolgt in der Stichwortkette
ja momentan ,,Wellness", \r 'cswe-
8en natürlich auch das fteizeit-
bad nicht une!'wähnl blieb, das
heißt vor allem dessen artenreiche
N{ikroflora. Ehe! ein Sonmerthe-
ma, aktuellen Stoff l iefert dage-
gen die drohende Abnabelung
vom MVC-Netz. Um dle d.rehte
sich übrigens eine der wenigen
Ratsch-Episoden, die auch Bü-rger-
meister Jan Neusiedl in personam
auts Kom nahm, ansonsten geht
man hier mit Amtsträgern doch et-
was pfieglicher um, als auf dem
Nockherberg.

Die Grünwalder nämlich, sind
durchaus imstande, den Besen der
Ironie vor der eigenen Haustiü zu
schwingen, wil l sagen: zwischen
Säulen. Kein Wunder also, dass rn
einer Nummer ein zugezogenes
Penner-Pärchen glaubt, ,,die baun
des oide Rom wieda auf, und glei
kinmt da Ben IIur ums Eck".

ten Grünwalderin, die PBG-Chef
Schmidt ir:sendwie ähnelte . . .

bHbher oÄudt- und wledererken-
nungswert, bei den Akteulen wie
auch bei den Scbmanl<erln aus der
nachbarschaftli.chen Gerüchtekü-
che: Der Evangellsche Feierabend-
lael5 verlegt seinen TrefI vom Tra-
ditionsca16 zu McDonalds, stilvol-


